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Nationales Vorwort 

Die vorliegende ÖNORM EN wurde ohne formelles Verfahren neu herausgegeben, da seitens des CEN  
Management Centers im Jahr 2009 eine fehlerhafte deutschsprachige Fassung der EN 15194 ausgesandt  
wurde. 

Zu folgenden Abschnitten wurden Änderungen durchgeführt: 

4.2.2.1, 1. Absatz; 

4.2.7.1, 2. Absatz. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 15194:2009) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 333 „Fahrräder“ erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom UNI gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juli 2009, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis Juli 2009 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können. 
CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, 
Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, 
Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, 
Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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Einleitung 

Diese Europäische Norm enthält Anforderungen für elektromotorisch unterstützte Räder (EPAC, en: electric 
power assisted cycles). 

Diese Europäische Norm wurde als Antwort auf den europaweiten Bedarf erarbeitet. Das Ziel dabei ist die 
Bereitstellung einer Norm für die Bewertung von elektromotorisch unterstützten Rädertypen, die von der 
Typzulassung nach Richtlinie 2002/24/EG ausgeschlossen sind. 

Aufgrund der Begrenzung der elektrischen Spannung auf 48 V Gleichstrom gelten keine besonderen 
Anforderungen für EPACs im Hinblick auf den Schutz vor elektrischen Gefährdungen. 

EPACs sind Fahrzeuge, die auf den gleichen Verkehrsflächen verwendet werden wie Autos, Lkw und 
Motorräder, also hauptsächlich auf der Straße. Daher gelten für die Produkte hinsichtlich der EMV-Prüfungen 
dieselben Grundbedingungen. Kapitel 8 der Richtlinie 97/24/EG enthält mit 30 V/m einen sehr hohen Wert für 
die Prüfung der elektromagnetischen Störfestigkeit von elektronischen Bauteilen. Elektromagnetische Störung 
der elektronischen Anlage von EPACs, die einen Eingriff in den öffentlichen Straßenverkehr außerhalb des 
Anwendungsbereiches darstellen, könnten wesentliche Sicherheitsrisiken für den Anwender von EPACs 
bedeuten. EN 61000-6-1 sowie EN 61000-6-3 sind geltende Normen für Geräte in Wohnbereichen, 
Geschäfts- und Gewerbebereichen sowie Kleinbetrieben, die bei der EMV-Prüfung nicht die Werte erreichen, 
die für Straßenverkehrsflächen erforderlich sind. EMV-Prüfungen nach diesen Normen werden lediglich mit 
3 V/m, also 10 % des in Kapitel 8 der Richtlinie 97/24/EG festgelegten Wertes, durchgeführt. Diese Normen 
sind ungeeignet für das Erreichen des zwingend erforderlichen Sicherheitsniveaus. 
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